
  Bitte wenden! 
 
Amtliche Mitteilung!  Zugestellt durch Post.at  
www.laengenfeld.tirol.gv.at DVR: 0478521 gemeinde@laengenfeld.tirol.gv.at 
 

Die Gemeinde                                                                         informiert: 
  
                                                           Längenfeld, am 14.02.2012 
 

 
Am 31. Jänner 2012 hat der Gemeinderat von Längenfeld seine 1. öffentliche Gemeinde-
ratssitzung in diesem Jahr abgehalten. Auszugsweise die wichtigsten Beschlüsse, die dabei 
gefasst wurden: 
 
Genehmigung des Voranschlages für das Jahr 2012 (Festsetzung) und des mittelfristigen Finanzplanes 
für die Jahre 2013, 2014 und 2015:  

 
Der Gemeinderat hat mit 14 gegen 2 Stimmen beschlossen, den vom Bürgermeister vorgelegten Haushaltsplan 
für das Jahr 2012 (Haushaltsvoranschlag), zu dem während der Auflagefrist keine Stellungnahme abgegeben 
worden ist und der im ordentlichen Haushalt Einnahmen und Ausgaben von je € 9.814.600,-- und im außerordent-
lichen Haushalt solche von je € 2.525.000,-- vorsieht, als Haushaltsplan (Haushaltsvoranschlag) für das Jahr 

2012 anzunehmen und festzusetzen.  
Der mittelfristige Finanzplan für die Jahre 2013 – 2015 wurde gleichzeitig mitbeschlossen. 
 
Der Unterschied zwischen der Summe der vorgeschriebenen Beträge (Soll) und der veranschlagten Beträge 
ist ab dem Betrag von € 22.000,-- je Voranschlagspost für die Genehmigung des Rechnungsabschlusses zu 
erläutern. Dieser Beschluss erfolgte mit 14 gegen 2 Stimmen. 
 
Weiters wurde einstimmig beschlossen, den Bürgermeister zu ermächtigen, die im Voranschlag 2012 aufge-
nommenen bzw. vorgesehenen Mittel (Förderungen und Zuschüsse an Vereine und Verbände) an die jeweili-
gen Vereine im Laufe des Jahres 2012 zur Auszahlung anzuordnen.  
Die entsprechenden Verwendungsnachweise sind jeweils vorzulegen. 
 
Weiters wurde einstimmig beschlossen, den Gemeindevorstand zu ermächtigen, dringend anstehende Aus-
gaben bis zur Höhe von € 1.500,-- zu behandeln bzw. zu beschließen. 
 
Erschließungsbeitrag: Der Gemeinderat hat einem Gesuchsteller zu den bereits bezahlten Erschließungskosten 

einen nicht rückzahlbaren Baukostenzuschuss laut den geltenden Richtlinien gewährt.  
 
Erweiterung und Sanierung ARA Längenfeld – Vergaben: Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, für 

die Erweiterung und Sanierung ARA Längenfeld folgende Vergaben vorzunehmen:  
 
Baumeisterarbeiten an die Firma Bodner, 6330 Kufstein, Salurnerstraße 57, mit einer Nettovergabesumme von  
€ 1.579.064,10; 
 
Edelstahlrohrinstallation an die Firma Forstenlechner Installationstechnik GmbH in 4320 Perg, Kramelsbergstraße 
11, mit einer Nettovergabesumme von € 438.707,58;  
 
Elektro-, Mess-, Steuer- und Regelungstechnik (EMSR) an die Firma Siemens in 6020 Innsbruck, Werner-von-
Siemens-Straße 9, mit einer Nettovergabesumme von € 644.384,80.  
 
Zustimmung der Gemeinde Längenfeld zu Grundverkauf: Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, dem 

Gesuchsteller Hablitzel Rainer, Huben 143, die Zustimmung zum Verkauf des Hälfteanteiles an der Liegenschaft 
EZ 2779, Gst. 12800/8, an Frau Bacher Sabine, Sölden, zu erteilen.  
 
Baulandumlegung „Lehn“: Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, dem Baulandumlegungsverfahren 

„Lehn“ (betroffene Gste. .1468 = Kneißl Peter, Lehn 133, Gste. .1465, .1466, .1467, 11915/3 = Riml Rene, Lehn 
17 a, Gste. 11911 u. 11913 = öffentliches Gut) seitens der Gemeinde Längenfeld zuzustimmen.  
 
Weiters wurde einstimmig beschlossen, folgende Teilflächen in das öffentliche Gut zu widmen: TF 6 aus dem Gst. 
.1467, TF 7 aus dem Gst. .1466, TF 17 aus dem Gst. .1468, TF 9 aus dem Gst. 11915/3 und TF 13 aus dem Gst. 
11915/3.  
 
Ebenso wurde einstimmig beschlossen, folgende Teilflächen aus dem öffentlichen Gut zu entwidmen: TF 1 aus 
dem Gst. 11913, TF 2 aus dem Gst. 11913, TF 4 aus dem Gst. 11911, TF 19 aus dem Gst. 11911 und TF 11 aus 
dem Gst. 11913. 
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Entwurfsauflage des Erschließungsplanes „E1 Lehn 5 – Riml/Kneissl“: Auf Antrag des Bürgermeisters be-

schließt der Gemeinderat der Gemeinde Längenfeld gemäß § 66 Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 
2011, LGBl. Nr. 56, einstimmig, den von DI Falch Reinhard (Firma PROALP CONSULT ZT Ges.m.b.H., 6574 
Pettneu am Arlberg, Rosannastraße 250) ausgearbeiteten Entwurf über die Erlassung des Erschließungsplanes 
„E1 Lehn 5 – Riml/Kneissl“ im Bereich der Gste. .1468, .1465, .1466, .1467, 11915/3, 11911 u. 11913 laut plan-

licher und schriftlicher Darstellung des DI Falch Reinhard (Projektnummer: RAUM\LÄN\2010\10021\bebplan, 
Zeichnungsname: b_e1_län 10021 v. 12.12.2011) durch vier Wochen hindurch vom 06.02.2012 bis 06.03.2012 

zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Umwidmung: Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Längenfeld gemäß § 

113 Abs. 3 und 4 iVm. § 70 Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgesetz 2011 – TROG 2011, LGBl. Nr. 56, und § 64 Abs. 
1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2006 – TROG 2006, LGBl. Nr. 27, einstimmig, den von DI Falch Reinhard 
(Fa. PROALP CONSULT ZT Ges.m.b.H., 6574 Pettneu am Arlberg, Rosannastraße 250) ausgearbeiteten Ent-
wurf (Projektnummer: RAUM\LÄN\2012\12003\fwp-aend, Zeichnungsname: fw-län12003 v. 20.01.2012) über die 
Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Längenfeld (Flächenwidmungsplanänderung Nr. 79) im 
Bereich des Gst. 12551/1 (zur Gänze) durch vier Wochen hindurch vom 06.02.2012 bis 06.03.2012 zur öffentli-

chen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Der Entwurf sieht eine Widmungsänderung im Bereich des Gst. 12551/1 (Örtlichkeit Oberlängenfeld, Zeltplatz) 
von derzeit Freiland in eine „Sonderfläche Veranstaltungsplatz mit Gerätelager und Platz für Festzelt“ gemäß § 43 
Abs. 1 lit. a, TROG 2011 vor.  
 
Grundverkäufe: Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, der Firma Schöpf Andreas Bau GmbH in 6456 

Obergurgl, Gaisbergweg 11, die Teilfläche 1 aus dem Gst. 11899 im Ausmaß von 72 m² um den Kaufpreis von € 
103,56 pro m², somit insgesamt € 7.456,32 käuflich zu überlassen. Die Teilfläche 1 aus dem Gst. 11899 mit 72 m² 
wird mit dem Gst. .1459 (Lehn 59) vereinigt.  
 
Weiters wurde einstimmig beschlossen, Herrn Frank Michael, wh. mit Hauptwohnsitz in Längenfeld, Oberried 60 
a und Frau Abart Denise, wh. in Haiming, Bachweg 8 / Top 5 zur ideellen Hälfte das Gst. 11931/13, GB 80102 
Längenfeld (Örtlichkeit Siedlungserweiterung Lehner-Au) im Ausmaß von 349 m² um den Kaufpreis von € 64,28 
pro m², somit insgesamt € 22.433,72 zum Bau eines Wohnhauses käuflich zu überlassen. 
 
Ankauf Traktor: Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, von der Firma Landmaschinen Holzknecht,  

Längenfeld, den Traktor „STEYR KOMMUNALTRAKTOR PROFI 4110 um den Preis von € 90.780,-- brutto abzgl. 
€ 30.000,-- brutto für Altgerät, somit insgesamt € 60.780,-- brutto anzukaufen und mittels Leasing zu finanzieren.  
 
Vergaben Mehrzweckgebäude (Dachsanierung und Mehrzwecksaal):  

 
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, der Firma Bacher Markus, Unterried 181, 6444 Längenfeld, den 
Auftrag für den Umbau Dach beim Mehrzweckgebäude Längenfeld um den Angebotspreis  von € 93.550,68  
brutto zu erteilen. 
 
Weiters wurde einstimmig beschlossen, nachstehende Gewerke für die Sanierung des Gemeindesaales Oberlän-
genfeld 72 zu vergeben: 
 
Elektro Optimal, Längenfeld  Elektroanlage inkl. Brandmeldeanlage  € 76.749,29 brutto, 
Falkner & Riml, Längenfeld Elektroanlage inkl. Brandmeldeanlage € 81.771,60 brutto, 
SteinTec, Umhausen Fliesen € 19.167,65    brutto, 
Praxmarer, Längenfeld Innentüren € 14.090,40 brutto, 
Europlan Wassermair, Pram Rollvorhang € 13.123,68 brutto, 
Zehetmayr, Kefermarkt Akustikbauelemente € 77.994,67 brutto, 
Tüchler, Wien Bühnenvorhang € 14.504,60 brutto, 
Höfler, Raumausst., Längenf. Vorhänge € 6.152,40    brutto, 
Praxmarer, Karrösten Trockenbauarbeiten € 7.777,56 brutto, 
Seifert, Tarrenz Gerüstbau € 9.576,00 brutto. 

 
Sanierung Gemeindesaal und Bau Feuerwehrhalle Gries - Gründung Kommanditgesellschaften: Der Ge-

meinderat hat einstimmig beschlossen, für die beiden Projekte „Sanierung Gemeindesaal Längenfeld“ und „Bau 
Feuerwehrhalle Gries“ Kommanditgesellschaften zu gründen. 
 
Bedarfserhebung Ganztageskindergarten: Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, den Schulausschuss 

mit der Bedarfserhebung „Ganztageskindergarten“ zu beauftragen. Über das Ergebnis ist dem Gemeinderat zu 
berichten. 

 

Für den Gemeinderat 
Der Bürgermeister: 
 
Mag. Ralf Schonger 


